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^ A ^ . ^enrcrftette. Nr. 3«1.
ist die L o b ^ ^ ! . " ° ' ^ " ' ^"'lslchule in Kronau
von 4^) ss ^ .^' ' " " welcher ein Iahresaehalt
b l lu lp^. ' ^ ' ^ l " i « Wohnung im Schul-

«ehö37b?c^,!"GesH " ^ " ' ° ' ^"" ' ^
bis 15. August 1882

^ " UlWintett Vezirlsschulrathc. und zwar
a s^. " ' « ""ncslclltcn ,m We«e ihreö vor-

' ^ " , ^zilleschulrathcs. einzubringen.
7 ^ , l-^rzirtsschulralh NadmannSdors. am

(295.^1) Lekrerftel l^ Nr. 382.
" " der zweiiiassigen iUollsschule zu Do»

" , " " " lici Kropp ist die Lchrerstrlle. mil welcher
,. „l, ""Gehalt von 400 sl. nebst der Natural-
1°?'""'? wl Schulhausc verbunden ist. dcsinitiu.
eventuell Provisorisch zu besehen.

hör.« b ^ n G e s H ' ^ " ° l)aben ihre ge-

bis 15. August 1882
dle"'be?c!'"?l.?'N"«s,chulr°.he. und zwar
«rsekten Ä ^ Ä Ä ^ " "n Wege ihres vor-

K , V ^ " ' h c s , einzubringen.
8 . I M H ^ " ' " h Radmannsdors, am

Kchrstclle «,. ^' ^rmalen provi,orisch besehe
^berniir ach , . « ! ' " " " ! l " ! ' i U " . Volksschule zn
nebst ^a , . " " Inhlcsgrhaltr von 400 sl
h'emit lu ^ ^ " " ^ " " " l ' >"l Schulhnuse wird

Die « . ^ - " " " ' ^cschunn ausgeschrieben,
ucyung document icrten Gesuche sind

N e b i s 5 . August I . I .
amtö zu ,i>?" ?°^rscl^tcn Schulbehörde hier-

»" livcrrrichcn.
5. IÜl i iH^'^sschulrath Nadmannsdorf. am

^ " ' ^ ' ! ^ n r e r f t e l l e n N r ^ s l "
jähr 1 « u I . " ^ ' l t e ^'ttai sind für daS Schul-
eventuell i . . , lolc,ende «ehrerstelleu definitiv.

" l l^ l l provisorisch zu besehen-
Saaor ki " . . " .^"lässigen Volksschule in
ncb°U> . ^Me ^ehrerstellc mit den. Iahreö»
Ncyaltc von 400 sl. und frcicr Wohnung;

2,) an der einllnssigen Pollsschulr in Schalna
die Lehrcrstclle mit dem Iahresgrhalte von
450 ft. und sreier Wohnung;

!i.) an der dreillassigcn Aollsschule zu
Wcixelburg die zweite llehrerstrllc mit dem
Iahresgchalte von 500 fl.;

4.) an der einllasssgrn Vollsschule zu Poliz
die kchrcrstclle mit dem IahrcKgchalte von
400 st, und freier Wohnung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre
gchürig belegten Gesuche

bis l inde J u l i 1872

beim gefertigten Vezirleschuliathe — und zwar,
wenn sie bcreils im Lchrerdirnslc stehen, im
Wege ihres vorgesetzten Bezirksschulrathes —
sonst abrr uumillelbar einzubringen.

K. t. Vezirtaschulrath Li l ta i , am 8. Jul i
1882.

Der Vorsitzende: G r i l l m. zi.

(297!l-1) Hunämackun». Nr. 12b4.
Vom l. l. BezirlSgerichte in Neumarltl

wird hiemit belaunt gemacht, dajs, falls gegen
die Nichtigkeit der zur
Anlegung eincs ucncn Grundbuches für

die Catastralgemcindc Stenitschno
verfassten Vesihbogcn, welche nebst den bcrich»
tigteu Verzeichnissen der Liegenschaften, den
Copicn der Catastralmappc und den über die
Erhebungen aufgenommenen Plvtolollcn hier«
gerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Ein»
Wendungen erhoben werden sollten, weitere Er»
Hebungen am

2 1 . J u l i 1882

in der Gcrichtölanzlci werden eingeleitet werden,
Zugleich wird den Iütrrcsscntcn bekannt

gegeben, dass die Uebcrtragnng der nach 8 1l«
allg. Grundbuchsgefches amoilisirrbaren Privat«
foidrrungcn iu die neuen Grundbnchseiulagrn
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Versassung dieser Einlagen darum au°
sucht, und dass die Verfassung jener Grund»
buchsciulagcn, in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werden kaun, nicht vor Ablaus
von 14 Tagen nach Uundmachuna. dieses Cdic»
les stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht in Ncumarltl, am Uten
Jul i I8«5

(2l'52-2) Kundmachunst. Nr »64«
Vom l. f. stcicrm.'kärnt.'lrain OberlandrSgerichle in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlegnng der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des her«
zogthnms Kram beendet nnd die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäsiheit der Bestimmungen des Gesehee vom 25. Jul i 1871,
R. G. ) ir . W , der 1. August 1882 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums», Pfand» und bücherliche siechte auf die in den Grundbüchern ein»
getragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können,

Zugleich wird zur Nichtigsiellling dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten bezeich»
ncten Gerichten eingesehen werden können, das i» dem obl'rzogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen:

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in dcmsrlb-n enthaltenen, die Eigenthums» oder Besitzver»
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchslötpern ober in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuche« auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dicnstbarleits^ oder andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Hechte erworben haben, fosernr diese Nechte als zum
alten Lastcnslande gehörig eingetragen werden sollen u»d nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dirsfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Vrlaftungsrechte
unter d beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
J u l i 188A bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigen» da«
Recht aus Gellendmachung der anzunleldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre, welche bücherliche Nechlc auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche enl-
haltenen und nicht brstrittencn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dafs da« anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche ober aus einer gerichtlichen Er»
lcdigung ersichtlich, oder dass ein aus biefes Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ebictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der lrtzteren für einzelne Püiti-irn unzulässig

I? Ca tas t ra lgeme inde Bez i rksger ich t R»th»beschlus« vom

! 1 Podcerlev Laas 7. Juni 1862, Z. 69W.

, 2 Snoschct Egg 7. .. 1882, Z. 721U.

3 Doslowllsch Radmannsdorf 21. „ 18U2. g . 7404.

4 Ncu.Oberlaibach.hrib Oberlaibach 21. „ 1382, Z 7676.

Graz am ü, Jul i 1882.

A n z e i g e b l a t t .
Tuberosen-Milch.

Durch don täglichen Gebrauch dioscr Milch, aus
vegetabilischon und unschädlichen Substanzen zusammen-
gesetzt, wird dio Haut woich, sammtig und zart, ho-
patiseho Flnckn, SommorsproRsen, Wiminorl, AURSCIIIÜKO,
unnatiirliuli» liütlio VCTHCJIwinden, zu frülu; Falton wer-
dnn onfornt, und dio Haut ninimt allmählich ihro Ela-
sticität und Fmcho wiodor an. In Flaschen i 1 II,

Aufträge wordun prompt gegon Naclnialimo do.s ]5<>-
trages efToctuiort. (2(iy(>) 10—4

(2870 - : l ) Nr. 5)230.

Reasslllnimmg
dritter ezec. Feilbietung.

Die mil Bescheid vom 27. August
l«79, H.7272, ,„ i^ h^ , Neassumierungs.
"chle sisticrte drille exec. Realfeilbielung
" r dem Marcus Lui.ö von Vojanshorf

yehöriqen, gerichtlich aus 2720 fl. nejchüh.
ten Ncalilüt «ub Llirr.'Nl. 94 l̂ ä Hra.
«iloviö Gilt. Ncclf..Nr.4. (öftr..Nr. bli ad
Sltuerqrnleinde V^jaubdoif wlrd mit Bei«
behalt des Ortes, der Zelt und mit dem
vorigen Anhange auf den

21 . J u l i 1832
angeordnet.

K.l.Vezirlsgericht Mütlling. am lülen
Mai 1882.

(2923-3) Nr. 4021.

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 7. August 1 8 8 2 , vor-

mittags um 10 Uhr, wird. im Ber-
Handlungssaale deS k. k. Landcsgerichtes
Laibach in Gemäßh.-it dcö Edictcs vom
15. April 1882, Z .2241 , zur zwciten
efec. Feildietung der dem Herrn Julius
von Balmagini gehörigen Herrschaft
Raitenburg geschritten werden.

Zugleich wird dem dabei betheiligten
Tabulargläubiger Franz Gasvoda, un-
bekannten Aufenthaltes, eröffnet, dass
zu seiner Bertretung der hierortige
Advocat Herr Dr. Alf. Moschi; als
Curator u,ä actum bestellt wurde.

Laibach am 4. Ju l i 1882.

(2407—2) Nr. 3093.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung

Ueber Vlnsuchrn der Maria Znidarsiö
von sseistriz als Erbin nach Anton Hni-
da,s,ö qegen Andrea« Bevi i i Von Unter-
srmon Nr. .̂ 9 p^u. 41 f l . 5 lr. wird d,e
mit Bescheid vom 12. Apri l 1881. Zahl
2717. auf den l . I u l i 1881 ana/ordnete.
sohin sistierte dritte exec. Feilbietung der
auf 880 f l . bewerteten Realität Urbar-
Nr. 7 act Gut Scmonhof im Reassumie«
rungswege neuerlich auf den

4. Augus t 1 8 8 2 .
vormittags um 9 Uhr. in der Gerichts«
lanzlei mit dem fiühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Ill..Feistriz, am
8. Mai 1882,
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(2938-1) Nr. 3598.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
VidemScl von Aich (als Eejsionür drs
Josef Icvsovar) wird die ex/c. Feilbietung
der für Johann Kolalj von Lustthal auf
Grund des Pupillarschuloscheines vom
30. September 1858 auf der Realität
Einl. .Nr. 79 der Steuergemeinde Lust.
thai haftenden, mit exec. Superpfandrechte
belegten Forderung pcr 155 fi. 84 tr. be«
williget und zur Vornahme derselben die
Taßsatzung auf den

24. J u l i
und auf den

7. August 1 8 8 2 .
jedesmal von 10 bis 11 Uhr, in der
Oerichtslanzlri mit dem Neisatzc angcoro«
net, dass dieselbe bei der erstrn Tagsatzung
nur um oder über dem Ncnnwert, bei der
dritten Tagsatzung aber auch unter demselben
an den Meistbietenden gegen sogleiche bare
Bezahlung hinlangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4ten
Jul i 1882.
(2932—1) Nr. 2295.

Executive
Realitätell-Versteigerung.

Vom f. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Nach-
tigall und Anton Misjal (Vormünder
der minderjährigen Anna Nachtigall) die
executive Versteigerung der dem Anton
^achligall von Verhovo gehörigen Viea«
Malen Orundbuchs.Einl..Nr. 35 und 36
Sleucrgemeinde Oberlreuz, wovon die erste
auf 2338 fi. und die zweite auf 160 fl,
bewertet wurde, bewilliget und hiezu drei
Feilbletungs-Tagsahungen, und zwar die
»rsle auf den

7. August,
die zweite auf den

7. Sep tember
und die dritte auf den

9. Ok tobe r 1882 .
vormittags um 10 Uhr, in Seisenberg
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitllt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchöefttact können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
9. Juni 1882.
(2933—l) Nr. 2311.

Neuerliche executive
Nealitäten-Persteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über neuerliches Ansuchen des
Josef «ösel von Setsch Nr. 1 die executive
Versteigerung der dem Anton Lonse von
Prevole Nr. 29 gehörigen, gerichtlich auf
b70 ft. geschätzten Realität wm. V I I I ,
toi. 77 »li Herrschaft Seisenberg bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs.Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

7. August,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

9. Ok tober 1882.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts neuerlich mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Lie Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitations-Eommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protololl und der
Orundbuchs.Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg. am
10. Juni 1982.

(2520-1) Nr. 1949.

Bekanntmachung.
Dem Johann itobe von Thal, un»

bekannten Aufenthaltes, lücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage 6o l>iH68. 23. März 1882,
Z. 1949. des Miha Variö von Thal
Nr. 16 wegen 4 l fl. 86 kr. Herr Peter
Perse aus Tschernembl als Curator ad
actuin bestellt und diesem der Klagsbescheid,
womit zum mündlichen Verfahren die
Tagsatzung auf den

3 0. August 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde,—zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tichernenwl, am
24. März 1882.

(2519—1) Nr. 2612.

Bekanntmachung.
Dem Peter Vcrderber von Unterberg

Haus.Nr. 4 , unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts«
Nachfolgern, wurde über die Klage do
prk68. 25. August 1881, Z. 4486>, der
Katharina Verderber von Unterbera^Nr. 5
wegen Lebensunterhalts Herr Michael
Fritze von Unterberg als Curator uä
uctum bestellt und diesem der Klagsbescheid,
womit zum ordentlichen mündlichen Vei>
fahren die Tagsatzuug auf den

3 0. August 1 8 8 2 ,
vormittags um i) Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde,— zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. April 18Ü2.

(2515-1) N l . 2571.

Bekanntmachung.
Dem Johann Zajc von Unterpaka,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage do pru.6«. 25sten
April 1882, Z. 2571. des Matija Agnic
von Tuschenthal wegen 19 f l . 10 tr.
Herr Math. Emuk von Tuschenthal als
Curator a.d actum bestellt uud diesem
der Klagsbescheid, womit zum Äagatell«
verfahren die Tagsatzung auf den

3 0. August 1882,
vormittags U Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. April 1862.

(2931-1) Nr. 1814.

Executive
stealitaten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt grinacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Mauher von Sttsch die exec. Versteige-
rung der dem Josef Novak von Plesivca
gehörigen, gerichtlich auf 16'!0 st. geschätz-
ten, «ud Rettf .-Nl. 213 kd Herrschaft
Seisenberg voltonniimdcn Realität be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
sahullgen, und zwar die erste auf den

3 1 . J u l i ,
die zweite auf deu

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. Ok tober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude Hiergerichts m i t ' dem
UnHange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Scha«
tzuugswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiouibedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein Vadium von 10 Proc. zu
Handen der Licitationscommissiou zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Gnmdbuchsextract können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
6. Mai 1882.
(2937—1) Nr. 5776.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen der Varbara
^Mtsec, verthel. Sivc von Vereuth, die «^'

culiue Versteigerung der den» Franz Hodnit
von Oberdorf uehüna>n, gerichtlich auf
4585 fi. geschätzten vtcaliläl sub Reclf..
Nr. 2 l , Urb.-Nr. 7 ad Herrschaft Koltsch,
bewilliget und hiezu drei Feilblelungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

16. August ,
die zweite auf den

16. Sep tembe r
und die dritte auf dcn

18. O l tober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiev^erichts nut dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfan)realltät bei dei
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicitationsbcdingnisse, wornach
insbefondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies<
gerichtlichen Registraluc- eingesehen w^den.

K. t. Bezulsgcnchl Loilsch, am Ilen
Juni 1882.

(2929—1) Nr. 3857.

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Johann Soete von

Prevolje wird die executive Versteigerung
der dem Johann Milusch (tölben) von
Ralitna gehörigen Realität Band VI ,
lol. 141 aä grcudcnlhal, im Schätzwerte
pr. 3996 fl., mit drei Terminen auf den

11. Augus t .
12. September und
13. Ok tober 1 8 8 2 .

von 11 bis 12 Uhr vormittags, Hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die dritte Feil«
bietuug auch unter dem Schätzwerte er«
folgen wird. — Vadium lO Proccnt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Juni 1882.

(2918-1) Nr, 3394.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Helena Majle
von Kaoce wird die executive Verstei-
gerung der dem Martin Sluga von
Oberlaibach gehörigen Realität lol. 639
kä Pfalz Laibach, im Schatzwerte pr. 750 ft.,
mit drei Terminen auf den

4. August,
5. September und
6. Oktober 1882,

von 11 bis 12 Uhr vormittags. hier<
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Fellbietung auch unter dem Schätz,
werte erfolgen wird. Vadium l0 Procent.

K t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
19. Ma i 1882.
(2936-1) Nr. 2700.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuchen des k. l. Steue»,-
amtes Treffen die executive Versteigerung
der dem Kasper Gregorii von Neudegg
gehörigen, gerichtlich auf 1765 ft. gcschätzlen
Realität im Orunobuche der Herrschaft
Neudrgg «ud Neclf.-Nr. 1 , Ertr.-Nr. I,
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

1. August ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Trtffen. am 16ten
Juni 1882.

(2675—2) Nr. 5381.

Reassumierung
erecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Herrn Anton

Moschl t von Laibach wird die mit Bescheid
vom 23. Dezember 1880, Z. 13.605,
auf den 23. Februar, 23. März und 21sten
April 1881 angeordnet grwesene, sohin
aber sistierte exec. Feilbietung der in den
Johann Milavc'jchen Verlass gehörigen
Mühlrealität in Znkniz Consc.-Nr. 95,
«ub Ulb.,N>-. 330/1250 aä Haabberg,
wegen schuldigen 600 fl. s. A. reassumando
auf den

9. Augus t ,
7. Sep tembe r und

11. Ok tober 1882 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem früheren Anhange au-
geordnet und zugleich den unbekannlen
Erben des Execute» Johann Milavc be-
tannt gegeben, dass die für sie bestimmte
Protoloilsabschrift dem für dieselben be-
stallten ElNülo,. ull uclum Herrn Josef
Milavc von Zirkniz zuqefeltiget wuide.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Olsten
Mai 1882.

(2916^2) Nr. 6211.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfcld wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Mari»

Kouacü! (durch Dr. lioceli) die executive
Versteigerung der dem Ignaz Dniotcwic'
von Cirlle gehörigm, gerichtlich auf 250 ft.
geschätzten Ncalitälenhalflc Einl.«Nr. 50,
Catasllalgemeinde Eirlle, bewilliget und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

2. Sep tembe r
und die dritte auf den

4. Ok tober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von lO bis 12 Uhr,
hiergerichts mit drm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten fteilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsertract lölmen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 20stm
Iun^ l882^ ^
(2666—2) Nr. 4618^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
belaimt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Gabrousel von Loitsch (Cessionär der
Barbara Mcsec, verehel. Sioc) die exe-
cutive Verslr^ruua dcr dem Franz Hodnll
von Oberdorf Nr. 63 gehörigen, gerichtlich
auf 4585 fl. geschätzten Realität »ub
Rrclf.-Nr. 2 1 , Urb.'Nr. 7 ;u1 Herrschaft
^uitsch, bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. August,
die zweite auf den

7. Sep tember
und die drille auf den

11. Oktober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
hiergerichls mil dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealital bei der
ersten und zweiten sseilbielung nur UN»
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die «lcitaliünsbedingnisse, worns"
insbesondere jeder licitant vor gemacht^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände"
der liicltationscommission zu erlegen h^'
sowie das SchätzungSprototoll und del
Grundbuchsextract können in der die^
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

«. t. Bezirksgericht Loilsch, am 2Us""
Mai 1882.
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(2658-2) Nr. 4588.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

^ , . ü ^ Ansuchen des l. k. Steueramtes
^Usch (iwm. des hohen l. l. Aerars) wird
"e nut Bescheid vo,„ 12. Februar 1882,
H-u»5 auf den 4. M a i . 7. Juni und
"- >5Mt 1882 angeordnete executive Fell-
"clung der der Margareth Dcbevc von
Grahuuo Nr. 51 gehörigen, auf tt38 si.
»sschntzten Realität 8ud Rectf.-Nr. 697 »<1
d^lichast Haasberg auf den

'̂ . August .
7. S e p t e m b e r und

1 1 . Ok tobe r 1 8 8 2 ,
ledesmal vormittags 10 Uhr. Hiergerichts
Mlt dem vorigen Anhange übertragen.
Vl/'/^^zirlsgericht titsch, am 29sten

^982-^2) Nr. 2488.

Neuerliche
executive Feildietung.

Ueber Uusuchen des Blas Tomöiö
°°".M'striz gegm Anton Hrligoj von
^ " l « VausNr. U wird die mit Bescheid
°om^. Dezember 1881. Z.9888. auf den
N,» ^ ^ ^ angeordnete und fohin
m i ? ^ < ^ « " ' 'lecullve Fcilbietung der
3 ^ ' ^wrrtetrn Realität «uu Urb.-
" r ^ uä <Hul Mühlhofcn in. Reassu»
mlerungswege neuerlich auf den

H - August 1 8 8 2 ,
^ " ! U ° a s von 9 bis 12 Uhr. in der
V r d n t t " ^ " " " bem früheren UnHange

^ ^ ) ' Nr. 37Ü1.

Executive
Aealitäten-Versteigerung.

Ucber Ansuchen orö 3ranz Gollob von
"berlaibach wlro die eieculloe Verstei»
»«rung dê  dem Johann Jelovschcl von
"t,rrl»ldach gehörigen Realität Recif..
" r . 6^4, loi. ii20 ud «oit,ch. im Schätz,
auf den"" ^ " ^ ' ' "^ ^ Terminen

^ . August.
12. September und
13. O k t o b e r 1882

von 11 big i 2 uhr vormittags Hiergerichts
'" l l dem geordnet, dasö dle dritte Fell«
lttung auch unter dem Schätzwerte erfolgen

«vlrd. — Badium 10 Procent.
, ^- l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
^ I u l l 1tt62.

^ ^ - 2 ) Nr. 2981.

Executive
'"ealltätenvelsteigerung.
wlrd^ ' , ' ' ' l ' «ezirlögerichle Adelsberg

" brlunnl gemacht:
« „ „ ^ sri über Ansuchen des l, t. Steuer»
mies dle exec. Versteigerung der der Maria

° M ' ä < . . ^ ^ ^ " ' ' genchtlich auf 405 ft.
u Ill)atzlen, i „ Kal gelegenen Real.lül Urb.«
^ r . ^ ) u„d 40 uä Hcrrschajt Prem pl:w.

>l- i)U lr. samml Anhang bewilliget und
^zu drei üeilbietungü-Tagsatzungen, und
iw«r die erste auf den
., 22. August ,
°le zweite auf den
,,.,. .̂ l i2 . S e p t e m b e r
"no dle drille auf den

i « . ^ ^ ' O k t o b e r 1 8 8 2 .
icoesn,al vormittags von 10 bls 12 Uhr.
/ , ^ " c h l s mit dem Anhange angeordnet
v " e n . dasS die Pfandrealität bei der
'llen und zweiten Oeilbielung nur um
""über dem Schätzungswert, bei der
" M n aber auch unler demfclben hintan.

»egeben werden wird.
Die ^icitationSbediugnlsse, wornach

"«oejonderc jeder Licitant vor gemachtem
"'vote em lOproc. Vadium zu Handen der
lcttalionöcommi>sion zu erlegen hat. sowie

. "^ Schätzungsprololull und der Grund,
uchs^lracl lönnen in der dieögerlchtllchen
"»'stratur eingesehen werden.

Ävrl l ' ' ^kzirlsgerichl U^lsuerg am Uten

(2884—3) Nr. 14,205.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . stiidt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. l. Finanzprocuratur (noin. des hohen
AerarS) gegen Mart in Tancll von Oberigg
bei fruchtlosem Verstreichen der zweiten
Feilbietungs-Tagslltzunsi zu der mit dem
dicsgcrichtlichen Bescheide vom 10. März
1882, Z . 4943. auf den

22. J u l i 1 8 8 2 ,
angeordneten dritten exec. Feilbielung on
Realität Einl..Nr. 384 kä Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten werden.

Lalbach, am 2. Ju l i 1882.

(2L55—3) Nr. 5538.

Uebertragung
e.recutiver felicitation.

Ueber Ansuchen des Herr» Dr. Fer,
dlnand Duhalsch von Marburg als Josef
Wunosam'scher Eoncursmasse >- Verwalter
wird die mit Vescheid vom 3. April 1882,
Z. 3728. auf den 24. Mai l. I . angeord-
net gewesene Relicitatlon der der Johanna
Delhunija von Planina gehörig gewesenen,
von Maria Iuvanöii von Planina er»
standencn. gerichtlich auf 1980 fl. und
750 f l . bewerteten Realilälen uud Reclf.,
Nr. 24/1 und 34/l uä Herrschaft Haas'
bcrg auf den

2. August 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch, am Iten
Juni 1882.

(2872—3) 5349. !

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations»

bedingnisse wird dle Relicitation der von
Anna Blut von Bcretensdurf um 3606 fl.
erstandenen Realiläl uut) Curr.-Nr. 4^!
u.d Ollughof, <5xlr..Nr. 43 Steuergemeinde
Wuschinsdorf, auf den

28. J u l i 1882.
vormittags von 11 bis l2 Uhr. hier«
gerlchts mit dem Anhange angeordnet,
dass obige Realität bei dieser einzigen
Tagsatzung auch unter dem Schätzwerte
hlntangegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
29. Juni 1882,

(2832—3) Nr. 50i14.

Erinnerung
an AgneS T u r s l l , ve, ehelichte Herzog,
beziehungsweise deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfcld wird

der Agnes Tursiö. verehelichten Herzog, be»
zichungswelfe deren unbekannten Rechts,
Nachfolgern hiemit erinnert:

(is habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Anton Ceroväel von Aroru die
Klage pct,». Eisitzung der Realilälen Berg>
Nr. 08 und 69 »6 Herrschaft Ruckcnsteln
eingebracht, und wird hierüber die Tag«
satzunlj zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

28. J u l i 1 8 8 2 .
vormittags 8 Uhr, hlergerichls anacordncl-

Da der Aufenthaltsort der Ocllaalen
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Elblaxden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Jakob
Aoigelj von Novagora als Eurator uä
acwm bestellt.

Die Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcil selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bcstimmnnqrn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Gc>
klagte, welcher es übrigens freistehl, ihre
Rechtsbchelfe auch dem genannten Cura-
tor an die Hand zu grben, sich die aus
einer Vcrabsänmung entstehenden Folgen
selbst belzumfssm haben wird.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am Iten
Juni 1882.

(2875—3) Nr. 6 l94.

Neassumierung
ezecutwer felicitation.

Die'mit Bescheid vom 18. Jänner 1882,
Z. 690, mlt dem Reafsumierungsrechte
sistierte executive Relicitation in der Exe«
cutionssache des Mathias Brataniö von
Obcrloquiz Nr. 49 gegen Stefan Derganc
von dort Nr. 27 wird im Rcassumlerungs-
wege auf den

19. J u l i 1 8 8 2
mit Veibehalt des OrteS, der Stunde und
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Mottling, am 8ten
Juni 1882.

(2475—3) Nr. 30 l 5.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bczirlsgerlchl'e Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Stelle,-
amles die exec. Veistelgerung drr o>m Iof»j
Hello gehörigen, aerichllich uns 2 2 l 8 f l .
80 kr. geschätzten, in Närrin gel̂ gensn Rra^
lilät Urbar-Nr. ^0 aci Herrschaft Prem
I>ct.l). 35 st. 26 kr. bewilligt und hiezn drei
ijeilbiclungs-TagsatzMlgen, und zwar die
erste auf den

3. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreallläl bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die MciiatlonSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der kicitallonScommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchscftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur emgesehen werden.

K. t. Bezirksgericht VdelSberg, am
12. April 1882.

(2474—3) Nr. 2982."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «ildelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtcs die execulloe Versteigerung der dem
Johann Rebeö gehörigen, gerichllich auf
810 ft. geschätzten, in Radolendorf gele-
genrn Realitäten Ulb.'Nr. 4 ' / , ad Pvem
und Urb.-Nr. 18>/, ad St . Helena M o .
A6 ft. 22 kr. bewilligt und hlr^u drei Heil»
bietungs'Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

3. August ,
die zweite auf den

1, S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhangr angeordnet
worden, dass dle Psandrealilälen bei dei
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die iiicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ttlcltant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
Acitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsvrotololle und die Grund
buchseftracte können in der diesgrrichlliche»
Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Udeloberg, am
20. April 1882.

(2882—3) Nr. »2,057.

Executive
Nealitäteilversteigerung.

Vom t. k. städl.-delcg. Bczlrlsgenchtc
ttaibach wird bekannt aemacht:

Eö sei über Ansuchen drr l . l. Finanz«
procuraturLaibach die rfec.VnstelgelUN^der
der Margarclh Scrjalin in Iqgoorf Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 1895 f l . geschätz»

ten Realitäten, als: Urbar. Nr. 72/48
Rectf.-Nr. 32/04 ad iieopoldsruhe. Urb..
Nr. 97 Einlaae-Nr. 693, Urbar.Nr. 98
Einl.-Nr. 694 und Urb.»Nr. 99 Ein!..
Nr. 695 u.d Sonuegg bewilligt und hiezu
drei Fellbielimgs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. J u l i .
die zweite auf den

19. August
und dle dritte auf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr. in
der Amlslanzlei mit dem Anhange angcord»
net worden, dass die Pfandrealilälen bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Unbole ein 10prc>c. Vadium zu Handen der
^icilationocommission zu erlegen hat, jowle
die SchätzungSprotolollc und die Grund»
buchseftrarle lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städl.-delea. Bezirksgericht iialbach,
am 12. I l l i l i 1 ^ ^_^___

( 2 3 4 3 ^ 3 / Nr. 2611. '

Executive
Malitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ttandstraß
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Peter Grame
von Verhoublavas die exec. Versteigerung
der den» Georg Piniuliö von Bresowiz
gehörigen, gerichtlich auf 870 fi. geschätzten
Rtalilüt 8ud ÄergNr. 223 k<l Herrschaft
Thurnamharl bewilligt lind hiczu drei Feil.
bielungb-Tagjatzungen, und zwar die erste
auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1. O l l o b e r 1 8 6 2 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
»n der Gerichlstanzlei zu Kandslraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass dle
Pfandrealiläl bei der ersten und zweiten
Fcilbietuug nur um oder über dem Schü»
tzungswerl, bei drr drillen aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden wird.

Die KicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der kicitalionScommlssion zu erlegen hat,
so vie das Schützungsprolololl und der
' rundbuchseflracl können in der dies»
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

8. l . Bezirksgericht Kandslraß, am
12. Mai 1882.

(2342—3) Nr. 2551.

(ixecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

(ts fei über Ansuchen des Johann
Glicha von5ialldstlaß die executive Ver-
steigerung der dem Franz Serpti i von
Landstraß, nun in Gorica, gehörigen, ge-
richtlich auf 480 ft. geschätzten Realität
«ub Urb.. Nr. 53 kd' Stadt Landstraß
und Äcrg-Nr. 370 Herrschaft Landstraß
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

li. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 I. Oktober I S 6 2 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr, in
der Oerichtskanzlei zu Landstraß mit dem
Anhange angrurdnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schä«
tzunaswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiolicbeomglnsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zil Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotololl und
der GrundliuchKrxlract lönnen in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Landstrah, an,
10. Mai 1882.
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L. Ehrwerth,
Zahnarzt,

Herrengasse IVr. 1,
ordiniert in allen

Zahnkrankkeiteii
(58ö) 24 uud setzt

künstliche Zähne und Gebisse
gut uud ohne Schmerzen oiu.

(2342) Ni. 3814.

Betanntmachung.
Bei dem k. t. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 6ten
J u l i 1882:

1.) auf Grund des Protokolles der
Generalversammlung vom 2 1 . April
1877 die Eintragung der Wiederwahl
des Herrn Heinrich Krausencck zum
Directionsmitgliede sür die Jahre
1877, 1878 und 1879;

2.) auf Grund des Protokolles
der Generalversammlung vom INen
April 1879 die Eintragung der fer«
neren Wiederwahl des Herrn Heinrich
Krausenek zum Directionsmitgliede
für die Jahre 1879, 1880 und 188 l ;

3.) auf Grund des Protokolles
der Generalversammlung vom 6ten
April 1878 die Eintragung der Wie-
derwahl des Herrn Peter Johann Sca-
ramanga zum Directionsmitgliede für
die Jahre 1878,1879 und 1880, und

4.) auf Grund des Protokolles
der Generalversammlung vom 23sten
Apl i l 1881 die Eintragung der fer«
neren Wiederwahl des Herrn Peter
Johann Scaramanga zum Direclions-
mitgliede für die Jahre 18«1, 1882
und 1883 im Register für Gesell-
jchaftsfirmen bei der Einlage
..H. k. priv. Vaumwollspinnerei und

Weberei zu ^aibach"
vorgenommen.

Laibach am I . I u l i 1882.
'(2939—1) Nr. 3548.

Todeserklärung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Hgg wird

lm Nachhange zum dicsgerichlllchen Hoicte
vom 27. April 188 l , Z. 2140. Anton
Oi t i r von Very gerichtlich als tudt erklärt.

K. l. Vezirlsgerlcht Egg, am 7ten
Ju l i 1882. ____^__
'<^2958—1) Nr. 2079.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
<ts sei über Ansuchen der Helena

Iglii'schen Erben (durch Dr. I . Plrnat)
den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläublgern Maria Iek uerehl. Gams,
dann Josef und Primus, der Gemeinde'
Vorsteher Johann Hoöevar in Ncul behufs
Wahrung ihrer Rechte zum Curator u.ä
uclulu bestellt und demselben der k!ü«
schungivescheid vom 28. Ma» 1882, Zahl
2079, für obige Tabulargläubiger zu»
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26sten
Ma i 1882.

(2518—1) Nr. 2655.

Bekanntmachung.
Dem Marcus Maieile von Thal

Nr. 5, unbekannten Ausenthaltes, rück»
sichtlich desfen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo pru68.
28. Februar 1882, Z . 1361, des Peter
Schneller (durch Anton Kupljen) wegen
182 st. 30 kr. Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Eurator u,ä actum bestellt und
diesem der Klagibescheid, womit zum sum
manschen Verfahren die Tagsahung auf den

30. A u g u s t 1 8 8 2 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, —zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. M a i 1882.

Zahnarzt
Med. univ. Dr. Tänzer jnn.
ordiniert bis 25. d. M. zu Laibach im Hotel

„Elephant". (2979) 2-1

(2947—3) Nr. 677.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen des verstorbenen
Beucsiciaten Herrn Johann Stritar zu

St. Veit iu Uuterkraiu.
Bon dem t. k. Kreisgerichte in

Rudolfswert ist über das gesammte,
wo immer befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen
die Concursordnung vom 25. Dezem-
ber 1868 gilt, gelegene unbewegliche
Vermögen des am 2 1 . M a i 1882
zu S t . Beit in Unterkrain verstor-
benen Beneficiaten Herrn Johann
Stritar der Concurs eröffnet, zum
Concurscommissär der k. k. Bezirksrich-
ter Herr Alois Ienöii mit dem Amts-
sitze zu Sittich und zum einstweiligen
Masseverwalter der pensionierte Lehrer
Herr Andreas Turk in S t . Beit be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diefem Ende auf den

18 . J u l i 1 8 8 2
im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Borschläge zu
erstatten und die Wahl eines Mau«
bigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch cils Eon-
cursgläubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordmmg zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung und in der
auf den

25 , S e p t e m b e r 1 8 8 2
vor dem Concurscommissär in Sittich
angeordneten Liquidationstaqfahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidie-
rungstagfahrt erfcheinenden angemel-
deten Gläubigern steht das Recht zu,
durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-
ausschusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ber-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Beröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Jene Gläubiger, welche nicht au:
Sitze des Concurscommissärs oder in
dessen Nähe wohnen, haben so gewiss
einen daselbst wohnhaften Bevollmäch-
tigten zum Empfange der Zustellun-
gen in der Anmeldung namhaft zu
machen, als sonst auf Berlangen des
Concurscommissärs auf ihre Gefahr
und Kosten ein Eurator bestellt wer-
den würde.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert,
am 7. Ju l i 1882.

Pferde-Licitation.
Samstag, den 15. Juli 1882, um 10 Uhr vormittags werden

auf dem Kaiser-Josef'-Platze in Laibach die Hengste:
Nr. 44 „öazlan", Araber-Kass«),
Nr. 291 „Favory I P , Lipizaner Jiasso,

öffentlich im Yersteigerungswege verkauft werden, wozu Kauflustige hie-
mit eingeladen werden.

Selo , den 7. Juli 1882. (2922) 3_^

Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepot-Posten
Nr. 2 zu Selo.

(2963—1) Nr. 682.

Uebertragung dritter
ezec. Hausoeritcigerung.

Ueber Anfuchen des Executions-
führers Dr. Skedl als Cessionär des
hohen Aerars wird die mit Bescheid
vom I t t . Ma i 1882, Z. 405, M o .
Steuerrückstandcs pr. 76 f l . sammt
Anhang auf den 14. J u l i l . I . an
geordnete dritte ezxcuttve Feilbi^tung der
dem verstorbenen Mathlas Lalner gehö-
rigen hlesigen, 8u!) Rectf.-Nr. 256/1
k(1 Stadt Rudolfswert vorkommenden,
gerichtlich auf 4600 f l . ö. W. bewer
teten Hausrealität unter den früheren
Feilbietungsdedingungen hiemit auf
den

15 . S e p t e m b e r l. I . ,

10 Uhr vormittags, hlergerichts mit
dem Anhange, dass dieselbe hiebei
auch unter dcm Schätzungswerte an den
Meistbietenden hintangegeden werde,
übertragen.

K. k. Kreisgcricht Rudolfswert,
am 8. J u l i 1882.

(2<^28—3) Nr. 4131.

Bekanntmachung.
I n der Executiollsjache des Mutthäus

Cuderman (durch Dr. Mencmger) gegen
Josef Cuderman vun Äaschelj Nr. 17 M o .
300 f l . c. «. c. wurde für die unbekannten
Rechtsnachfolger der Satzgläubigerin Mar-
garelha Cndermcm grb. Polajuer von
Äajchel Herr Dr. Burger m Klainburg
als Clnawr itll u,cl.ulu aufgestellt und
ihm der Ncalfeilbielluigsbescheid ddlu. l)ten
Juni 1882, Z. 3020, zugestellt.

K. t. Bezntsgcricht Krainburg, am
4. Jul i 1V82.

(2880-3) Nr?12,7b5.

Ezecutive
Nealitaten-Ujersteigerung.

Bom t. l. stildl.-deleg. Bezirksgerichte
Kaibach wird bclamtt gcmacht:

Es sei Über Ansuchen des Paul
Kalan von Oberseniza (durch Dr. Sajuvil)
die efecutive Bersteiijcrling dcr dem Josef
Iarc vulgo Dolioar von Pasc gehörigen,
gerichtlich auf 0üi1 si. geschätzten Realität
Neclf.^ir. 31 , wm. I, toi. 29^ ad Gült«
schach bewilligt und hiezu drei Feilbtetuxgs«
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

20. S e p t e m b e r 1 3 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlölanzlei mil dem Anhange aix
geordnet würden, dafs die Pfandrcalllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Aadlum zu Handen der
^icitatioilscommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprutololl und der Grund-
buchse t̂ract lönnen in der dieb^richllichn»
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Vezirlsgerichl ^aibach,
am 10. Juni 18tt2.

(2913—2) Nr. 4N4I.

Erinnerung
an M i c h a e l I a l o v c , resp. dessen un>

belanille iörben.
Von dem l. l. Bezlrlsgcrichle Gnrlseld

wird dcm Michael Ialovc. resp. dessrn
uübi'lannlen E'den, lmmit riinnert:

<öo yuoe w«ber denselben bei diesem
Gerichte Maria Ballö von Dernouo »ie
Klage M o . Ersitzung der Realität Berg«
Nr. li llä Eectcrg'll eingebracht, und wird
hierüber die Tugslitzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

2 1. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Oellag-
len diesem Orrichle unbekannt und der»
selbe vielleicht aus den t. l. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Per«
lretullg >,nd aus sciue Oesahr und ttosten
den Johann Vene von Dernovo als 2u«
rator kä al^wm bestellt.

Der Gellagte wird hievon zu dem
Lndc verständiget, damit er alleufallS
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anoern Dachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhast mach,,,, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lünnc, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
lluglc, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, fich die aus
einer Berabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l.Gezlrcsgenchl Ourtfcld, am 29stlN
April 1882.

T,u<l und Ye«lag von Jg. v. Kleinmayr ck Fed. Vamberg.

Sommer-IalMdnung
der

,!0!!l l . ^!l»> l l lN2 III».

Von AuibaH bi» VillaH.
Personenzüge

Ab: Vl? «M« N i «01« Nr. «0»s
früh nachm. abd<

^llibach T,.Ä ?' 5 12 25 6'30
Lailinch N.-A. 7 10 12 29 6-3S
Vi^Mllvjr 7 2 0 l1i: i8 « 5 1
Zwischenwässern 7 'U 12 49 ? 5
^act 7 4« 1 2 7 2s
ztlainliurn 8- :l 1 1 « 7 4s
Pudnart 8 2<l 1^7 « I s
»tadmannsdois Lses 8 58 2 — 8 50
Iaueibulg 9 15, 2 1 9
vlsslinss ^ 2 4 2 2 8 l
^»gcliseld «4.'. 2 46 >
Klunau 10 15, : j 12
Natschach'Wcißcnfels 1(1 !«) 3 26
Taruis 1047 3 4 1
iUillach E.-V. 11 ÜÜ 5 - 5

Von V i l l nH bi» H!niöatn.
Personenzüge

?lb: Nr, ü«l» Nl , »0,0 Nr, »oll ̂
voim nach^

Villach 2 , V 10- 8 4 ss
Tnrvis 11 2? b'4" ,
NalschnchMeihenjel« 11 44 « ' ^
iironllll 11 5!j 6 l< l

nachm.
Lengeufrld 12 22 6 ^

Äsölma 12 41 7 ' "
Iaucrliurst 12 48 7'l»

Nlldmannsdorf^ces <i :'.0 1 9 ?7«
Podnart 7 1 I :̂ 4 « ' ^
Klllinbnrg 7 2li 153 l j ' ^
!̂ acl 7 45, 2-11 S ' ^
^wischcnwässcrn 8 5, 2 2 « l) <5
^chnarjc 8 19 2 38 9 ' ^
Lailiach i l t -B. 8 30 2 4s lj Z
«aibach E.-B. 8 40 2'bS ^ ̂


